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Vor 47 Jahren tauchten sie in der Zentrale der USO auf –  
jetzt beginnen sie den Großangriff auf die Galaxis 
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Hauptpersonen: 
 
Perry Rhodan – Großadministrator des Solaren Imperiums 
Captain Rod Steiger und Leutnant Luigi Bernardo – Zwei Flottenoffiziere, die Perry Rhodan bei 
einem Himmelfahrtskommando begleiten. 
Generalmajor Mannheimer – Kommandant von New Luna 
Linus Caldwell – Ein auf New Luna stationierter Wissenschaftler 
Roi Danton – Perry Rhodans Sohn und König der Freihändler 



Menschen, die im 25. Jahrhundert leben, sollten den Anblick technischer Großtaten gewöhnt sein. 
Nichtsdestotrotz wirkte das riesenhafte Gebilde, das in den Augusttagen des Jahres 2435 plötzlich 
aus dem Linearraum hervorbrach und mit seinen Tausenden von robotgesteuerten 
Ultraschlachtschiffen die Existenz des Solaren Imperiums zu bedrohen begann, auf alle, die es 
erstmals erblickten, wie ein Schock. 
Und das um so mehr, da der Riesenrobot, OLD MAN genannt, ganz offensichtlich nach 
terranischen Konstruktionsplänen erbaut worden ist. 
Gucky und „Söhnchen“ lassen sich jedoch nicht verblüffen. Sie führen auch den ersten 
erfolgreichen Schlag gegen eine Einheit OLD MAN’s, indem sie den Robotraumer VIII 696 
kaperten und der Solaren Flotto überstellten. 
Perry Rhodan leitete mit Hilfe des Beuteschiffes das „Unternehmen OLD MAN“ ei. 22 Männer und 
eine Frau betraten den Riesenroboter, um ihn, wenn möglich, unter ihre Kontrolle zu bringen. Sie 
kamen wider Erwarten in schwerste Gefahr und mussten bis zum „Überfall auf OLD MAN“ einen 
Kampf auf Leben und Tod austragen. 
Erst das Auftauchen der Kristallagenten rettet sie aus höchster Not – vermehrt jedoch gleichzeitig 
die Gefahr, die durch den Riesenroboter allen Menschen der Galaxis droht! Das zeigt sich ganz klar 
in dem Augenblick, als OLD MAN Fahrt aufnimmt und in Jellicos System erscheint – denn dort 
beginnt DIE STUNDE DER HYPNO-KRISTALLE . . . 
 
 
An Bord des erbeuteten Ultraraumschiffes wird Captain Rod Steiger von Leutnant Luigi Bernardo 
gerufen. Dieser glaubt vielleicht einen Funkspruch aufgenommen zu haben. Obwohl nur Quietschen 
und Krächzen aus dem Band kommt, behauptet der Analysator, es handele sich um eine echte 
Botschaft. An Bord der CREST IV können sie die Nachricht schließlich entschlüsseln und tragen 
den Text Perry Rhodan vor: 
 
ICH ENTFERNE MICH AUS ERDNÄHE. BIN ÜBERNOMMEN WORDEN. MEIN IRRTUM 
RÄCHT SICH. ICH BITTE UM VERZEIHUNG. GEZEICHNET. CAPTAIN ROG FANTHER; 
KOORDINATOR 
 
Zwei weitere Hiobsbotschaften erreichen den Zellaktivatorträger. Oberst Clark Dentcher meldet 
von der OMASO, ein Flugobjekt zerstört zu haben, das ca. 1100 Meter groß und birnenförmig war. 
Aus dem Zentrum der Explosion flog ein riesiger Kristall, 400 Meter im Durchmesser, mit der 
selben Geschwindigkeit wie die des unbekannten Flugobjektes in Richtung Sektor Morgenrot. 
 
Dann meldet sich Roi Danton, der König der Freihändler, und überbringt die Nachricht, dass OLD 
MAN aus dem Wega System verschwunden ist. Sein Ziel ist unbekannt, bis der Riese in der Nähe 
von Jelicos Stern, einer gelben Sonne mit 5 Planeten, auftaucht. Der zweite Planet New Luna ist mit 
50.000 Mann besetzt und soll zur zweiten Erde ausgebaut werden. 
 
Generalmajor Mannheimer startet sofort mit seiner ganzen Flotte, welche aus 215 Raumschiffen mit 
rund 40.000 Mann Besatzung besteht. Sie greifen OLD MAN an, doch dieser zerstört sie mit einer 
einzigen Breitseite seiner Waffen. Danach geht er über New Luna in Position und lässt Roboter auf 
den Planeten fliegen. 
 
Mit den Robotern fliegen auch die Kristallagenten mit und nisten sich in jeden einzelnen Mann ein. 
Nur Linus Caldwell bleibt verschont, glaubt er zumindest. Er setzt eine Nachricht an Perry Rhodan 
ab und sendet, beeinflusst von den Agenten, falsche Informationen an den Großadministrator. 
 
Perry Rhodan dringt durch einen Transmitter in das System ein und sucht nach einer Abwehrwaffe 
gegen die Agenten. Forscher erfanden mit dem wenigen Wissen das sie haben ein Mittel, Heterocen 
genannt, dass den Organismus gegen die Kristalle schützen soll. 20 Mann begleiten ihn, darunter 
auch Rod und Luigi. Als ein Zwei-Mann Team bekommen sie die Aufgabe, sich um Caldwell zu 
kümmern und herauszufinden, wie die Kristalle miteinander kommunizieren, wie sonst leben sie in 



einer Gemeinschaft? 
 
Sie wollen sich gerade auf dem Planeten einen geeigneten Platz suchen, als Roi Danton auftaucht. 
Er ist ihnen durch den Transmitter gefolgt und schließt sich der kleinen Gruppe an. Wie sich 
herausstellt, ist er eine wertvolle Hilfe. 
 
Laut Caldwell sollen 20% der übrig gebliebenen Flotte auf dem Planeten gelandet sein. Er sagt, sie 
brauchen dringend Hilfe und bringt Perry Rhodan dazu, seine Gruppe zu teilen. 
 
Luigi muss die Untersuchungen einstellen, als Rod einen Funkspruch von Caldwell bekommt. Er 
fühlt sich schlecht und möchte gerne so schnell wie möglich abgeholt werden. Bei ihm 
angekommen stellt er sich schnell als Kristallagent heraus, der die Gruppe um ein Haar umbringt, 
als er das Hauptstromtor des Transmitters kurz schließt. 
 
Obwohl das Gebäude explodiert ist, funktioniert der Transmitter noch. Die Kristallagenten wollen 
das Einsatzkommando umbringen und in die CREST IV eindringen. Rod, Luigi und Roi können im 
letzten Moment die Katastrophe verhindern und mit Caldwell fliehen. Heterocen erweist sich als 
unbrauchbar, da nur die erste Dosis wirkt. Somit steht dem Imperium keine Waffe gegen die 
Kristallagenten zur Verfügung. 


